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R u n d b r i e f 
 
 
 
Sehr geehrtes Mitglied, sehr geehrte Mitglieder, 
 
ein aufregendes Jahr 2012 geht zu Ende! Vieles ist in der Welt geschehen – Bedeutendes und weniger 
Wichtiges. 
 
Die Medien und Nachrichtendienste bringen uns das Weltgeschehen täglich in unsere Wohnzimmer. 
Natürlich interessieren uns viele Meldungen aus der nationalen und der Weltpolitik, ebenso die Wirtschaft – 
sichert sie doch unsere Arbeitsplätze und damit unser tägliches Brot. Selbstverständlich nehmen wir Anteil 
und bedauern alle Menschen, die von Kriegen, Konflikten und Naturkatastrophen betroffen sind. Gleichzeitig 
bewundern wir Menschen, die besondere Leistungen vollbringen, wir feiern oder leiden mit 
Leistungssportlern wie beispielsweise mit unserer Fußballnationalmannschaft.  
 
Doch sind es immer die großen Ereignisse in der Welt, die unser eigenes Leben am meisten prägen? Nein, 
es sind nicht die beeindruckenden Dinge, die weit weg von uns geschehen. Nicht die sensationelle Landung 
auf dem Mars, nicht wer der neue amerikanische Präsident ist, nicht die neuen Nobelpreisträger oder 
Weltrekordhalter, auch nicht ob „wir“ nun z. B. Fußball-Europameister sind oder nicht, etc.  
 
Nein, - das Wichtigste ist unser persönliches Umfeld, unsere Familie und unsere soziale Gemeinschaft. Das 
größte Gut in einer Gemeinschaft sind die Menschen und ihre guten Beziehungen zueinander, die sich in 
Nähe und Vertrauen, Verständnis und Geduld, Güte und Hilfsbereitschaft, aber auch in Glaube, Trost und 
Hoffnung widerspiegeln – auch in einer veränderten Gesellschaft und über geografische Grenzen hinweg. 
 
Wir können uns glücklich schätzen, dass wir diese Werte in unserer Roder Gemeinschaft erfahren und leben 
können, und darauf können wir auch mit Recht stolz sein. Wir sind alle gefordert, unsere Gemeinschaft ganz 
bewusst zu schätzen, sie zu pflegen und zu unterstützen.  
 
Über die wichtigsten Aktivitäten unserer Gemeinschaft wollen wir heute berichten:  
 

••••  Rückblick auf das Roder Treffen 2012 in Traun / Österreich  
••••  Neues aus Rode  
••••  Einladung zum Heimattreffen 2013 in Rode 
••••  Busreise 2013 nach Rumänien  
••••  Kirchenmitgliedschaft  
••••  Neues Adressenheft  

 ••••  Rode in Facebook 

 
amtierender Vorstand:  

Vorsitzender Stellvertreter Kassenwartin Pressereferentin Sozialbeauftragte Beauftragte Kirche in Rode 

Hans-Karl Bell Georg Burtz Heidrun Depner Adelheid Roth Annette Folkendt  Johanna Meltzer-Rethmeier 
� 09101/1203 � 09323 /870424  � 0911/6587973 � 09334/9785960 � 0911/720591 � 0521/332268  
�  09101/997134    

      

Bankverbindung:   Heimatortsgemeinschaft Rode e.V.               Homepage www.hogrode.de 
Sparkasse Fürth,   Konto  93 137 01  /  BLZ  762 500 00       E-Mail   rode@hogrode.de 

IBAN  DE48762500000009313701  /  BIC   BYLADEM1SFU 
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Rückblick auf das Roder Treffen 2012 in Traun / Österreich 
 
Unser diesjähriges Roder Treffen hatte am 9. und 10. Juni 2012 in Traun / Oberösterreich ein sehr 
gelungenes Gastspiel.   
 
Um unseren vielen Roder Landsleuten, die in Österreich leben, die Teilnahme zu ermöglichen und uns allen 
ein gemeinsames Wiedersehensfest zu ermöglichen, wurde die Idee geboren, zum zweiten Mal nach 1990 
wieder ein Roder Treffen in Österreich zu feiern. Der HOG-Vorstand hatte im Vorfeld das Angebot von Irene 
Kastner gerne angenommen und ihr federführend die Organisation vor Ort übertragen.  
 
Irene Kastner, geb. Kreischer, ist in Traun Nachbarmutter und hat mit vielen Helfern und vor allem mit der 
Unterstützung der Siebenbürger Jugend Traun und mit einem überaus großen persönlichen Einsatz dieses 
Treffen überhaupt ermöglicht und zu einem besonderen Erlebnis gemacht.  
 
Unser 13. Roder Treffen wurde von rund 300 Teilnehmern besucht und erstreckte sich wieder über zwei 
Tage, Samstag und Sonntag.   
 
Zum Auftakt gab es am Freitag, 8. Juni für die schon angereisten Gäste einen Begrüßungsabend im 
Evangelischen Gemeindezentrum Traun. Unter den rund 80 Gästen war vor allem die Busreisegruppe um 
Hans Karl Bell vertreten. Nach einer deftigen Brotzeit kam eine gute Stimmung auf, es wurden viele 
Volkslieder angestimmt. 
 
Am Samstag, 9. Juni stand der Vormittag zur freien Verfügung. Um 10.00 Uhr wurde ein Kulturspaziergang 
angeboten. Rund 70 Interessierte besuchten das Trauner Heimatmuseum im Steinhumergut und im Schloss 
Traun die Heimatstuben der Donauschwaben und der Siebenbürger Nachbarschaft Traun. 
 
Dann konnte am Samstagnachmittag im Volksheim Traun das eigentliche Treffen beginnen. Ab 14.00 Uhr 
war der Saal geöffnet. Die Gäste hatten Gelegenheit, sich untereinander zu begrüßen und sich mit Kaffee 
und Kuchen zu stärken. Für die überaus reichlichen Kuchenspenden danken wir allen Frauen aufs 
herzlichste.  
 
Den offiziellen Programmteil eröffnete um 16.00 Uhr die Trachtenkapelle Traun mit dem „Lied der Heimat“, 
komponiert von Mag. Erich Baar, während auf der Bühne eine Bildprojektion mit alten Aufnahmen aus Rode 
und Siebenbürgen lief. 
 
Der Moderator Jürgen Stefani (großmütterlicherseits Roder Abstammung) begrüßte alle Gäste und ganz 
besonders die Ehrengäste. In ihrer Begrüßungsansprache unterstrich Irene Kastner, wie wichtig diese 
regelmäßigen Treffen für unsere Gemeinschaft sind.  
 
Es folgten die Grußworte der Ehrengäste, des Trauner Bürgermeisters Ing. Harald Seidl, der die besondere 
Bedeutung der Siebenbürger in der Entwicklung der Stadt Traun hervor hob, und des Nachbarvaters Dietmar 
Lindert. 
 
Die Siebenbürger Jugend Traun bot sowohl vor Beginn der Mitgliederversammlung, als auch in einer Pause 
zwei sehr gelungene Tanzeinlagen.  
 
Es folgte die Mitgliederversammlung unseres eingetragenen Vereins, des HOG Rode e. V. In seinem 
Rechenschaftsbericht ging unser HOG-Vorsitzender Hans Karl Bell auf die besonderen Höhepunkte und 
Leistungen unserer Roder Gemeinschaft in den letzten 10 Jahren ein. Seine Rückschau untermalte er mit 
vielen eingeblendeten Bildern. Anschließend legte er den Kassenbericht über die letzte Amtsperiode vor und 
ebenso den aktuellen Spendenstand mit allen Spenden, die seit dem letzten Treffen im Jahre 2010 
eingegangen waren.  
 
Bevor Susanne Bell für die anschließenden Vorstandswahlen den Vorsitz übernahm, ließ sie die 
anwesenden HOG-Mitglieder über den Rechenschaftsbericht und die Arbeit des Vorstandes abstimmen, der 
Vorstand wurde einstimmig entlastet. 
 
Die Wahlen wurden erstmals als offene Wahl durchgeführt, wie es unsere Satzung bereits seit der 
Vereinsgründung auch vorsieht. Um sicher zu stellen, dass nur Stimmen von Wahlberechtigten gezählt 
werden, wurden den Mitgliedern zu Beginn des Treffens Wahlkarten ausgehändigt. Dadurch haben wir es 
geschafft, den für viele „lästigen Pflichtteil“ in kurzer Zeit korrekt durchzuführen. Künftig werden wir dieses 
Verfahren beibehalten. 
 
Für die Neuwahlen stellten sich alle Vorstandsmitglieder erneut zur Wahl, es gab keine Gegenkandidaten. 
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Unter der Wahlleitung von Susanne Bell wurde der Vorstand im Amt bestätigt, alle Gewählten nahmen die 
Wahl an, so dass der bisherige Vorstand auch für die nächsten zwei Jahre seine Arbeit fortsetzt: 
 

Vorsitzender:  Hans Karl Bell, Puschendorf 
Stellvertreter:  Georg Burtz, Iphofen 
Kassenwartin:  Heidrun Depner, Fürth 
Sozialbeauftragte: Annette Folkendt, Fürth   (in Abwesenheit) 
Kirchenbeauftragte: Johanna Meltzer-Rethmeier 
Pressereferentin:  Adelheid Roth, Würzburg 
Kassenprüfer:  Hildegard Folkendt, Fürth (in Abwesenheit) 
Kassenprüfer:  Irmgard Ordosch, Fürth     (in Abwesenheit) 

 
Vor und nach der Vorstandswahl erfreuten uns die „Roder Heimatmusikanten“ mit eingängigen und 
meisterhaft dargebotenen Musikstücken.  
 
Als kulturellen Höhepunkt hatte Irene Kastner eine ganz besondere Trachtenschau vorbereitet. Sie 
präsentierte fünf Brautpaare in den schönen Trachten aus Herkunftsorten, die in Traun stark vertreten sind: 
Deutsch-Zepling (Reener Ländchen), Waltersdorf und Wermesch (beide Nösnerland), sowie aus Zendersch 
und natürlich Rode. Die Brautpaare betraten einzeln die Bühne und Irene stellte die jeweiligen Merkmale und 
Besonderheiten vor. Abschließend konnte man alle fünf Brautpaare noch im Saal bewundern. Die 
Trachtenschau klang mit dem Läuten der Roder Heimatglocken aus. Wir danken der Siebenbürger Jugend 
Traun, die sich für diese Trachtenpräsentation zur Verfügung gestellt hatte, und ganz besonders Irene für die 
Idee und die besonders gut gelungene Darbietung. 
 
Als die „Roder Heimatmusikanten“ erfreuten uns die vier Steilner-Brüder Ernst, Helmut, Hans und Martin 
abermals mit ihrer Musik, verstärkt von Söhnen, Schwiegersöhnen und anderen Roder und Nicht-Roder 
Musikkollegen. 
 
Eine Fotoausstellung im Volksheimsaal zeigte Bilder, die in Rode vor ca. 50 Jahren entstanden, und erfreute 
Jung und Alt. Schön war es, wenn Kinder auf den Bildern ihre Großeltern und Urgroßeltern erkannten. Viele 
konnten auch Fotos, die sie gerne haben wollten, mit nach Hause nehmen. Nun sind diese Bilder in Rode, 
wo sie auch entstanden sind, als Dauerausstellung zu sehen. Im Namen aller, die sich daran erfreuten, 
danken wir unserer Johanna Meltzer-Rethmeier für die Idee und die Gestaltung dieser Fotoausstellungen.    
 
Nach dem gemeinsamen Abendessen spielte ab 20.00 Uhr der „Musikverein Rosenau“ unter der Leitung von 
Kapellmeister Wolfgang Zilles zum Tanz auf. Auch in dieser Kapelle sind viele Roder vertreten, da sich in der 
Rosenau (bei Seewalchen am Attersee) viele Roder angesiedelt haben. Es war ein sehr beschwingter und 
stimmungsvoller Tanzabend, der ein bisschen an die gute alte Zeit in Rode erinnerte. 
 
Der Sonntag, 10. Juni 2012 begann mit einem schönen Festgottesdienst in der evangelischen Kirche in 
Traun mit Herrn Pfarrer Mag. Johannes Pitters, selbst gebürtiger Siebenbürger Sachse. Viele 
Gottesdienstbesucher trugen die Roder Tracht und verliehen dem Gottesdienst einen schönen Rahmen. Die 
Jahrgänge 1947 / 1948 empfingen den kirchlichen Segen zur Feier ihrer Goldenen Konfirmation. Während 
des Abendmahls bot das Bläserensemble von Mathias Kreischer einige Stücke dar. 
 
Leider meinte es das Wetter nach dem Gottesdienst nicht so gut mit uns. Wegen Regens konnte der 
anschließende Frühschoppen nicht im Garten stattfinden, sondern musste in den neuen Gemeindesaal des 
evangelischen Gemeindezentrums Traun verlegt werden. Der neue Saal war fast zu klein, zumal viel mehr 
Leute da waren, als angemeldet waren. Dafür war die Stimmung beim Frühschoppen und dem gemeinsamen 
Mittagessen umso besser! Die Siebenbürger Jugend Traun bewirtete uns mit Holzfleisch, Siebenbürger 
Wurst  und Getränken. Die „Lustigen Musikanten“ spielten sowohl besinnliche Lieder zum Mitsingen, als auch 
flotte Tanzmusik, so dass der Abschied allen sichtlich schwer fiel, als unser diesjähriges Treffen am Sonntag 
gegen 17.00 Uhr ausklang. 
 
Es war ein besonders schönes und stimmungsvolles Roder Treffen. Wir danken unseren österreichischen 
Gastgebern, dass sie dieses ermöglicht haben. Allen voran danken wir von Herzen unserer Irene für ihr 
persönliches Engagement in der Organisation und Durchführung. Danke sagen wir ganz besonders der 
Siebenbürger Jugend Traun und allen anderen Helfern und Beteiligten, die zum guten Gelingen beigetragen 
haben. Besonders hervorzuheben sind dabei alle beteiligten Musikanten und Musikkapellen, die uns mit ihrer 
Musik erfreut und begeistert haben.  
 
Der HOG-Vorstand dankt ebenso allen Gästen für ihre Teilnahme, wir haben gemeinsam zwei wundervolle 
Tage erlebt.  
 
Eine Online-Bildergalerie von unserem Roder Treffen in Traun finden Sie unter www.hogrode.de  
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Neues aus Rode 
 
Zeitgleich mit unserem diesjährigen Roder Treffen in Österreich, haben in Rode im Juni 2012 
Bürgermeisterwahlen stattgefunden. Der neue Bürgermeister von Rode heißt Cornel Tantareanu. Er hat sich 
über unsere Glückwünsche zu seiner Wahl gefreut und scheint uns sehr freundlich gesonnen zu sein. 
 
In der noch frischen Amtszeit des neuen Bürgermeisters wurde am 18. – 19. August 2012 die 
 

600-Jahr-Feier von Rode 
 

veranstaltet. In seiner Einladung, die uns Anfang August aus Rode erreicht hatte, schrieb der Bürgermeister, 
dass in historischen Aufzeichnungen die Ortschaft Zagar / Rode zum ersten Mal in einem Dokument aus dem 
Jahre 1412 erscheint.  
 
Die Einladung zu den Feierlichkeiten war auch an alle früheren Mitbewohner deutscher Nationalität gerichtet. 
Leider war uns aufgrund der kurzfristigen Planung eine Teilnahme nicht möglich. Wir werden das aber bei 
der nächsten Gelegenheit nachholen!  
 
An dem Festakt in Rode nahmen auch einige wichtige politische und kirchliche Persönlichkeiten teil. Wir  
haben ein Glückwunschschreiben geschickt und zu den Feierlichkeiten mit einer Spende von 600,- € 
beigetragen.  
 
 
Kunst aus Rode 
 
Im Rahmen der 600-Jahr-Feier hat in Rode unter anderem auch ein Künstlertreffen stattgefunden. Mehrere  
rumänische Maler weilten in Rode und haben über 30 Ölbilder mit verschiedenen Motiven gemalt, 
hauptsächlich Roder Ortsansichten und Häuserzeilen, natürlich unsere Kirche, aber auch Blumenmotive und 
Stilleben.  
 
Dafür, dass unser Verein für die Verköstigung und Unterkunft dieser Künstler aufgekommen ist, haben die 
Maler uns ihre Bilder überlassen. Sie sind damit Eigentum des Vereins und vorläufig bei unserem Georg 
Burtz eingelagert.  
 
Diese Bilder sollen nun über unseren Verein verkauft werden. Wir werden die Bilder beim nächsten Roder 
Treffen in Iphofen ausstellen und zum Verkauf anbieten. Das wird aber bekanntlich erst 2014 sein!  
 
Deshalb haben wir jetzt schon alle Bilder auf unsere Homepage gestellt. Wer Interesse hat, kann sich die 
Bilder auf unserer Homepage unter www.hogrode.de anschauen und ein oder auch mehrere Bilder gerne 
bestellen. Der Mindestverkaufspreis soll bei 50,- € liegen, der ideelle Wert ist aber bestimmt höher, so dass 
der Preis nach oben nicht limitiert ist und jeder entscheiden kann, was ihm eines dieser schönen Bilder wert 
ist. Es handelt sich schließlich um Unikate, um echte handsignierte Ölbilder in den Formaten ca. 40 x 50 cm, 
50 x 60 cm, und keine vergrößerten Fotos!  
 
Ein solches Bild empfiehlt sich selbstverständlich auch als ein sehr persönliches und originelles Geschenk! 
 
 
Heimattreffen in Rode 2013 
 
Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme an unserem nächsten Heimattreffen ein, das am 10. – 11. August 2013 
in RODE stattfinden wird. Alle wichtigen Informationen und Hinweise können Sie der separaten Einladung 
entnehmen, die diesem Rundbrief beiliegt. Versäumen Sie es bitte nicht, sich rechtzeitig anzumelden.  
 

Die goldene Konfirmation der Jahrgänge 1949 / 50 wird bei dem nächsten Roder Treffen 2014 in Iphofen 
stattfinden.  
 
 
Busreise nach Rode 2013 
 

Zum Heimattreffen in Rode veranstalten wir wieder eine Busreise vom 04. – 14. August 2013, die uns 
diesmal unter anderem auch in den Norden Rumäniens, in die Moldau führen wird.  
 

Beachten Sie bitte die separate Anlage, die alle wichtigen Informationen zu dieser Busreise enthält.  
Es würde uns freuen, wenn wieder eine stattliche Reisegruppe zustande kommt, denn auch diese Reise ist 
viel versprechend und wird uns viele schöne gemeinsame Erlebnisse bescheren.  
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Kirchenmitgliedschaft 
 

Das Landeskonsistorium der Evangelischen Kirche A.B. in Rumänien erarbeitet derzeit in Zusammenarbeit 
mit dem Verband der Heimatortsgemeinschaften eine neue Ordnung, die die Mitgliedschaft von 
Gemeindemitgliedern in der Diaspora regeln soll. 
 
In diesem Entwurf ist auf jeden Fall vorgesehen, dass wir als Verein – HOG Rode e. V. – nicht Mitglied der 
Evangelischen Kirche in Rode bzw. in Rumänien werden können, wie wir es zurückliegend in Betracht 
gezogen hatten. Mitglieder können nur natürliche Personen sein, und keine „juristischen“ Personen, z. B. ein 
Verein.  
 
Wir sehen es als unsere Pflicht an, unsere Heimatkirche zu unterstützen und werden dies nun künftig, da 
eine Gruppenmitgliedschaft als nicht zulässig beschlossen ist, in Form einer Spende tun. In unserer letzten 
Vorstandssitzung im Oktober 2012 haben wir uns nochmals darauf verständigt, dass wir ab dem Jahre 2013 
an das Bezirkskonsistorium in Schäßburg eine jährliche Spende leisten wollen, und zwar werden wir 1,- € 
pro Vereinsmitglied spenden. Unser Verein hat aktuell 415 zahlende Mitglieder, so dass unsere Spende 
415,- € beträgt. Unser Vorsitzender wird diese Geldspende bei seinem nächsten Besuch persönlich in 
Schäßburg übergeben. 
 
Mit unserer Spende wollen wir gelebte Nächstenliebe zum Ausdruck bringen. Unsere Solidarität soll 
gleichzeitig auch ein Bekenntnis zu unserer eigenen Herkunft sein. 
 
 
 

Adressenheft 
 
Wir wissen alle aus eigener Erfahrung, wie oft uns unser Roder Adressenverzeichnis gute Dienste leistet. 
Doch war es seit der Herausgabe des letzten Verzeichnisses im Oktober 2007 wieder an der Zeit für eine 
überarbeitete Auflage, die wir Ihnen nun beiliegend übersenden. 
 
Wir haben versucht, alle Änderungen aus den letzten Jahren zu berücksichtigen und danken allen 
Landsleuten, die uns ihre geänderte Adresse oder Telefonnummer gemeldet haben. Wir bitten Sie weiterhin 
um Ihre Mithilfe, indem Sie uns Änderungen und Korrekturen bekannt geben. 
 
Beachten Sie bitte, dass die Adressen weiterhin nach den Ländern gegliedert sind, wo unsere Roder 
Landsleute leben. Auf jeder einzelnen Seite ist zur besseren Orientierung als Kopfzeile das jeweilige Land 
mit der entsprechenden Telefon-Ländervorwahl angegeben. 
 
In diesem Verzeichnis sind weiterhin die uns bekannten Adressen aller Roder enthalten, dabei sind unsere 
HOG-Mitglieder mit „M“ ( = Mitglied) gekennzeichnet. Die übrigen Adressen, die nicht mit „M“ 
gekennzeichnet sind, werden unverbindlich und ohne Gewähr geführt, da wir über den Verein keinen direkten 
Kontakt zu diesen Landsleuten haben, die keine Mitglieder unseres Vereins sind. 
 
Alle Vereinsmitglieder der HOG Rode erhalten ein Exemplar kostenlos. Nichtmitglieder können das 
Adressenverzeichnis gerne gegen eine Schutzgebühr von 5,- Euro zuzüglich Versandkosten über Heidrun 
Depner, Föhrenstr. 21, 90766 Fürth - Tel. 0911 / 6587973 beziehen.  
 
Wir wünschen, dass unser neues Adressenheft in seiner überarbeiteten Form weiterhin dazu beiträgt, 
persönliche Kontakte und Freundschaften aufrecht zu erhalten.  
 
 
 

Kommunikation im Wandel der Zeit< 
 
Unser Adressenheft hat sich seit etlichen Jahren für viele Roder bewährt. Nun möchten wir aber gerne auch  
die jüngere Generation verstärkt erreichen und uns an der modernen Kommunikation beteiligen. 
 
Unter dem Schlagwort „RODE in FACEBOOK“ starten wir mit der Einrichtung einer „Roder Gruppe“ in diesem 
Online-Netzwerk. Wer also auf Facebook  aktiv ist, ganz egal ob Mitglied unseres Vereins oder nicht, bitte 
„Rode“ suchen und eine Anfrage zum Beitritt in die Facebook-Gruppe stellen. 
 
Bitte sprechen Sie auch Ihre Kinder und Enkel darauf an, denn dann kommen und bleiben wir besser in 
Kontakt. 
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Sonstiges 
 
Als eingetragener Verein müssen wir dem Finanzamt alle 3 Jahre unsere Einnahmen und Ausgaben 
vorlegen. Auch in diesem Jahr war diese Erklärung wieder fällig.  
 
Mit Bescheid vom 18.09.2012 wurde unsere Gemeinnützigkeit zur „Förderung der Heimatpflege und 
Heimatkunde“ bestätigt. Somit sind wir als Körperschaft weiterhin berechtigt, steuerbegünstigte 
Zuwendungsbestätigungen für Spenden auszustellen. 
 
 
 
     ******* 
 
 
 
Nun sind wir schon mitten in der Adventszeit, der stillen Zeit des Jahres, und sehen in freudiger 
Erwartung dem Weihnachtsfest entgegen. 
 
Weihnachten – das Fest der Familie, der Ruhe und der Harmonie. Keine anderen Feiertage im 
Jahreskreis genießen eine so ausgesprochene Familientradition wie Weihnachten. Für die Kleinsten ist 
die Bescherung das Größte. Bei den Erwachsenen steht das Miteinander im Verwandtenkreis an 
vorderster Stelle. 
 
Wir fühlen uns in der Weihnachtszeit ganz besonders mit allen verbunden, die uns nahe stehen. Wir 
denken an diejenigen, denen es nicht gut geht, an die Kranken und Alten, an die Trauernden und 
Einsamen und wünschen Ihnen Trost und Zuversicht in der Weihnachtszeit und für das Neue Jahr. 
 
Wir denken an unsere Heimatgemeinde Rode und wünschen auch unseren dortigen Landsleuten 
gesegnete Weihnachten. 
 
Wir freuen uns jetzt schon auf ein Wiedersehen in Rode und hoffen, dass wir uns gesund und recht 
zahlreich bei unserem Heimattreffen 2013 sehen! 
 
Viele liebe Grüße senden wir an alle Roder Landsleute und alle, die sich uns und Rode verbunden fühlen. 
Wir wünschen Ihnen allen, wie auch Ihren Familien, Angehörigen und Freunden 
 
 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und glückliches Neues Jahr 2013. 

 
 
 
Ihr Vorstand HOG Rode e. V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
- Einladung zum Heimattreffen in Rode 2013 
- Wichtige organisatorische Hinweise 
- Reisebeschreibung Busreise nach Rode 
- Adressenheft  
 
 
 
 



 
 
 

 
EINLADUNG  

zum Heimattreffen in Rode 

am 10. und 11. August 2013 

 

 
 
 

Es ist kaum zu glauben, wie schnell zwei Jahre vergangen sind und schon unser nächstes Heimattreffen in 
Rode bevorsteht! Bekanntlich veranstalten wir jedes zweite Jahr, und zwar im Wechsel zwischen unseren 
traditionellen Roder Treffen, jeweils ein Treffen in unserer alten Heimat. Nun ist es wieder so weit:  
 
Wir laden alle unsere Roder Landsleute und deren Nachkommen und alle Freunde, die sich uns verbunden 
fühlen, herzlich zur Teilnahme an unserem  

 

Heimattreffen in Rode 
Samstag, 10. August  -  Sonntag, 11. August 2013 

 
ein, das unter dem Motto „600 Jahre Rode“ stehen soll. Nachdem es uns nicht möglich war, an den schon 
erwähnten Feierlichkeiten im August d. J. teilzunehmen, werden wir das nun nächstes Jahr anlässlich 
unseres Heimattreffens nachholen. Schließlich haben wir Roder Sachsen - und damit meinen wir natürlich 
auch unsere Vorfahren, maßgeblich an der Entstehung und Weiterentwicklung von Rode beigetragen. 
 
Für diejenigen, die nicht mit dem eigenen PKW zum Treffen anreisen können, werden wir wieder eine 
Busreise organisieren, dazu verweisen wir auf die gesonderte Anlage. 
 
 
 
Die Anmeldungen zum Treffen in Rode müssen bis Ende Mai 2013 bei uns eingehen, egal ob Sie mit 
dem Bus oder mit eigenem PKW anreisen. 
  
 
 
Wir werden auch für dieses Treffen einen Gottesdienst für Samstag, 10. August organisieren und wie immer 
für ausreichende Verpflegung sorgen. 
 
 
Beachten Sie bitte auch die wichtigen organisatorischen Hinweise auf der Rückseite! 
 
 
Da das Haus der Begegnung in Rode über das Wochenende während des Heimattreffens bewirtschaftet sein 
wird, besteht die Möglichkeit sich in Rode auch mit anderen Freunden oder Bekannten von auswärts zu 
treffen. 
 
Zu unserem Treffen sind selbstverständlich auch alle Roder Landsleute herzlich willkommen, die nicht HOG-
Mitglieder sind und somit bekanntlich dieses Schreiben und die Einladung nicht erhalten. Geben Sie bitte 
deshalb diese Informationen entsprechend weiter. 
 
 
 
Anmeldungen bitte an:  
 
Hans und Ilse Bell      -      Telefon:  09101-1203      -       E-Mail:    fam.bell@t-online.de  
 
 



 

 

Wichtige organisatorische Hinweise 
 
 

Programmablauf Heimattreffen 2013 
 

 
SAMSTAG   -  10:00 Uhr   Gottesdienst in der Roder Kirche 
 

10.08.2013 -  12:00 Uhr   Mittagessen im Haus der Begegnung 
 

  -  16:00 Uhr   Kaffee und Kuchen im Haus der Begegnung 
 

  -  ab 19:00 Uhr Spezialitäten vom Grill im Garten 
 

  -  am Abend   gemütliches Beisammensein mit Lagerfeuer 
 
 
SONNTAG -  am frühen Nachmittag kleine Stärkung mit Maiskolben und Melonen  
 
11.08.2013 - 15:00 Uhr   Kaffee und Kuchen im Haus der Begegnung in Rode 
     
  - 18:00 Uhr   Speckbraten und kaltes Buffet im Haus der Begegnung 
 
 
 
Unkostenpauschale für alle, die am Treffen teilnehmen ist 20,- € pro Teilnehmer. 
Kinder, die noch nicht konfirmiert sind, zahlen keinen Beitrag. 
 
In der Unkostenpauschale sind enthalten: 
 
- Mittagessen am Samstag  
- Kaffee und Kuchen am Samstag 
- Kaffee und Kuchen, Maiskolben und Melonen am Sonntag 
- Speckbraten und kaltes Buffet am Sonntag Abend. 
 

 
Sehr wichtig ! 
 

Alle, die zum Treffen nach Rode mit dem PKW anreisen, müssen sich unbedingt 
namentlich bei Hans Bell anmelden, und außerdem 20,- € pro Person auf das Konto  
der HOG Rode überweisen: 
 
Sparkasse Fürth 
Konto-Nr.: 9313701 
BLZ:           762 500 00 
Vermerk:     Heimattreffen 2013  
 
 
Diejenigen, die mit dem Bus nach Rode fahren möchten, müssen sich bitte bei Hans Bell 
telefonisch oder per Mail anmelden.  
 
Im Preis für die Busreise ist die Unkostenpauschale von 20,- € bereits enthalten. 
 


